
Herzlich Willkommen zu unserem ERFA-Treffen



„Ederauenpark in der Mühlwiese – da, wo man sich trifft“
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Ausgangssituation 
Lage

• zentrale Lage am Erndtebrücker Ortskern

• Räumlich begrenzt durch:

• Osten: Marburger Straße

• Norden: Industriestraße

• Westen: Mühlenweg und Bahnhof

• Süden: Ortsmitte mit beiden Kreiseln

• Demnach das „Filetstück“ zur Gestaltung eines Treffpunktes im 

absoluten Zentrum mit hervorragender Erreichbarkeit aufgrund 

Benachbarung zum EKZ, Bahnhof (Einkaufsmöglichkeiten, Ärzte, 

Banken, ect.) und Ederradweg
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Nahversorgung

Nahversorgung

Hotel und
Gastronomie

Hallenbad



Ausgangssituation 
Verkehrsanbindung

• Wenige Meter zur B62 Richtung Siegen

• Nahegelegene L720

• Busanbindungen nach Siegen und Bad Berleburg (z.B. R27) und 

nach Bad Laasphe (z.B. R30)

• Zuganbindung nach Bad Berleburg und Bad Laasphe (und Marburg), 

sowie nach Siegen



Ausgangssituation 
Verkehrsanbindung

Bus- und
Bahnverbindung:
• nach Bad 

Berleburg
• nach Bad 

Laasphe (bzw. 
Marburg)

Bus- und
Bahnverbindung:
• nach Siegen

B62 Richtung 
Siegen und Bad 
Laasphe, 
Anschluss an 
weitere 
überkommunale 
und regionale 
Anbindungen, 
z.B. L720



Ausgangssituation 
Entwicklungsfläche

• Nahezu 12.000 m2 würden von Herrn Jörg Schorge als Besitzer zur 

Verfügung gestellt und könnten entwickelt werden

• Bezug zu LEADER-Entwicklungsstrategie „Zusammenleben in Dorf + 

Stadt – Willkommenskultur sichtbar machen“, ebenso Bezug zu 

IKEK-Handlungsfeld „Siedlung, Bauen, Wohnen“

• Bezug zu LEADER-Entwicklungsstrategie „Naturtourismus, Freizeit 

und Naturerleben – eine Region, die Einzigartiges bietet“, sowie 

Bezug zu KEK-Handlungsfeld „Soziale Gemeinschaft und 

Infrastruktur“
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Ausgangssituation

Stärken-Schwächen-Analyse des IKEK für den Kernort:

Ungedeckte Bedarfe:

1. Altersgerechter, individueller und bedarfsgerechter Wohn- und 
Lebensraum als Quartiersentwicklung

2. Sport- und Freizeitangebote für Jugendliche

3. Zentraler Platz mit Aufenthaltsqualität

4. Zugänglichkeit zur Eder und deren Erlebbarkeit

5. Touristische Angebote wie zentrale Informationstafeln z.B. über Biotop-
Entwicklung

6. Fußläufige Verbindung vom Wurstkreisel über Mühlenweg und neuer 
Brücke zum Ederauenpark

7. Von neuer Brücke: Naturerlebnis des Zusammenflusses der Benfe und 
der Eder
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Quelle: IKEK Gemeinde Erndtebrück
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Quelle: IKEK Gemeinde Erndtebrück



Ausgangssituation
IKEK Handlungsfelder 

IKEK-Handlungsfeld „Siedlung, Bauen, Wohnen“

• Schaffung eines positiven städtebaulichen Erscheinungsbildes durch:

• Gestaltung eines bislang brachliegenden Areals

• Attraktivierung der Ederaue im Ortszentrum

• Eder erlebbar machen durch Abflachung des Gleithangufers im Norden

• Biodiversität wird gefördert durch ökologische Initialpflanzung an der Eder

IKEK-Handlungsfeld "Soziale Gemeinschaft und Infrastruktur" und deren Weiterentwicklung durch:

• Gestaltung eines Mehrgenerationen-Parks mit Freizeitangeboten für alle Altersgruppen

• Schaffung sozialer Treffpunkte in Gestalt eines Boule-Platzes, einer Grillecke sowie einer Spielfläche für Kinder

• Erlebbarkeit des Geländes wird attraktiviert durch kontrastreiche Geländetopographie:

• Abschirmung des Verkehrsraums Marburger Straße durch Geländeerhöhung + Aussichtsturm für Kinder

• Abflachung des Geländes zur Edermühle mit Ausgestaltung als Picknick-Wiese

• Rundum: Gestaltung eines Trimm-Dich-Pfades mit Bewegungskonzept auch für Publikum mittleren + fortgechrittenen
Alters

IKEK-Handlungsfeld "Techn. Infrastruktur, Mobilität, Umwelt, Energie:"

• Geplante Fußgänger-Brücke in SW-Ecke als Infrastrukturprojekt zur fußläufigen Anbindung der westl. Wohnquartiere 
an diesen Park im Zentrum mit zentraler Dorfplatzfunktion.

• Sichtbarmachung des Mündungsbereichs der Benfe sowie Verdeutlichung der Gewässerretentionsflächen von großen 
Teilen der Parkfläche für den Gewässerhaushalt und Abflußquerschnitt der Eder.

• Stärkung des Profils als Wander- + Erholungsort in unmittelbarer Benachbarung zum Hotel Edermühle, Cafe Auszeit, 
dem Bahnhof, dem Ederradweg und angrenzenden Einkaufszentrum



Konzept - Ederauenpark in der Mühlwiese
Lageplan



Konzept - Ederauenpark in der Mühlwiese
Bausteine

"Ederauenpark in der Mühlwiese - da, wo man sich trifft!"

Sich-Fit-Halten auf dem Trimm-Dich-Pfad

Einfach mal Klönen unter der 
Pergola oder beim Boule-Spiel

Technische Infrastruktur und
touristisches Serviceangebot



Konzept - Ederauenpark in der Mühlwiese
technische Infrastruktur und touristisches Serviceangebot

• Maßnahmen:

• Barrierefreier Zugang zur Eder

• Informationen zur Biotop-Entwicklung der Eder über Lehrtafeln und zu 

weiteren Themen der Flora und Fauna

• Regionaler Mehrwert:

• als Freizeit-Hotspot und Highlight des Ederradweges in Verbindung mit der 

benachbarten Gastronomie

• verkehrsinfrastrukturelle Vernetzung durch Erschließung des Mühlenwegs, 

Verbindung zum Bahnhof über neue Brücke

• Ausbau der Vielfältigkeit des Tourismus- und gastronomischen Angebotes

• Effekt für umliegende touristische Angebote aufgrund einer guten 

Anbindung und direkter Benachbarung



Konzept - Ederauenpark in der Mühlwiese
technische Infrastruktur und touristisches Serviceangebot

Brücke 17,00 x 1.50m
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Konzept - Ederauenpark in der Mühlwiese
„Da, wo man sich trifft…“

• Maßnahmen:

• Herstellung eines ausgedehnten Spielufers direkt an der Eder

• Schaffung einer zentralen und multifunktional nutzbaren Platzfläche für 

Konzerte, Boule, Grünes Klassenzimmer, kann ebenfalls durch Ältere einfach 

zum Klönen + Natur-Beobachten genutzt werden

• Einfache Vorrichtungen für Outdoor-Fitness

• Regionaler Mehrwert:

• Attraktive Angebote im Bereich Trendsport: "Fitness-Parcour“

• Steigerung der touristischen Attraktivität, besonders bei jungen Menschen



Konzept - Ederauenpark in der Mühlwiese
Entwicklungsprozess

Brachfläche

Gestaltung der Ederaue als zentraler Dorfplatz

Tolle Spielfläche an der Eder mit Spielschiff

Technische Infrastruktur und
touristisches Serviceangebot

“Da, wo man sich trifft!"

Trimm-Dich-Pfad

Grillen + Picknicken, Sitzen im Schatten oder am Boule-Platz



Konzept - Ederauenpark in der Mühlwiese
Funktionsbereiche



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


